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Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947 
 

Wichtige Adressen: 
1. Vorsitzender:      Hans-Hermann Müller             Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
2. Vorsitzender:      Michael Eilers                           Tel.: 04946/990180 
                                 Roter Weg 7, 26835 Neukamperfehn 
Kassenwart:            Rolf Poppen                               Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 
Schriftführer u.      Wilfried Rocker                         Tel.: 04946/1769 
Verwaltung:            Fabrikswieke 27, 26835 Neukamperfehn 
Sportwart:              Karl-Heinz Kettwig                  Tel.: 04946/1768 
                                 Neue Straße 36, 26835 Neukamperfehn 
Organisation:         Heino Brand                              Tel.: 04946/990600 
                                 Sandwieke 35, 26835 Neukamperfehn 
                                 Gertrud Buss                             Tel.: 04946/990600 
                                 Sandwieke 35, 26835 Neukamperfehn 
Frauenwartin:        Marianne Müller                      Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
Sozial- u.                 Frank Poppen                            Tel.: 0441/7779067 
Pressewart:             Quellenweg 165, 26129 Oldenburg 
Jugendwart:           Hinrich Wissmann                    Tel.: 04946/1049 
                                 Glockengiesser 6, 26835 Hesel 
 
 

Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter : 
 
Damengym.:           Marianne Müller                      Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
Tischtennis:            Erhard Kettwig                         Tel.: 04946/8228 
                                 Roter Weg 11, 26835 Neukamperfehn 
Tennis:                    Uwe Thiems                               Tel.: 04946/1777 
                                 Schwarzer Weg 48, 26835 Neukamperfehn 
Leichtathletik:        Artur Oltmanns                         Tel.: 04946/222 
                                 Hauptwieke 30, 26835 Neukamperfehn 
Volkslauf:               Bernd Kruse                              Tel.: 04946/912976 
                                 Drei Eichen 16, 26835 Neukamperfehn 
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Mein Paddelerlebnis 

W eil es beim Paddeln sehr warm 
war, ging ich im Badeanzug ins 

Kanu. Ich dachte, es ginge sehr leicht, aber 
so leicht war es doch nicht. Wenn man 
paddelt, strengt das die Muskeln sehr an. 
Heide sagte zu allen: 
„Laßt uns in die Richtung von Herrn 
Wattjes paddeln.“ Hendrik, ein Mädchen 
und ich paddelten aber ganz bis zu Herrn 
Wattjes. Als wir gerade zu allen zurück 
wollten, kamen Leute mit ihrem Boot an. 
Sie haben uns Bescheid gesagt, dass wir 
von den anderen erwartet werden. Als wir 
endlich wieder da waren, waren wir sehr 
froh. 
 

Sarah Freudenberg, 10 Jahre 
 
Reiten 

W ir wollten gerade Baylies auf den 
Hänger bringen. Baylies ist unser 

Pony. Da rief Andreas Bruns: „Bitte alle 
mithelfen, die Pferde auf die Weide zu 
bringen!“ 
Wir sperrten alle Durchgänge ab, wo sie 
nicht hin sollten. Dann öffneten wir alle 
Boxen und ließen sie die Gänge durch ra-
sen. Sie wurden erst auf die eine Weide 
gebracht. Dann bildeten wir eine Kette. So 
scheuchten wir sie auf die richtige Weide. 
Andre sagte: „Baylies bekommt keine 
Möhren mehr.“ Warum wollte Ihr be-
stimmt wissen: Weil Baylies Andre getre-
ten hatte. Andre hat zweimal zurückgetre-
ten. Später wurden die Boxen im letzten 
Gang gestrichen und der letzte Gang auch. 
 

Hendrick Manssen, 11 Jahre 

Der Volkslauf 

A n einem Samstag war der Volkslauf. 
Ich machte mit und noch viele andere 

Kinder. Als es endlich so weit war, rannte 
ich los, dann bekam ich Seitenstechen. 
Doch ich kämpfte mich durch. Später be-
kamen wir ein Fitnessbrot. Die Urkunden 
bekamen wir in der Schule. Ich wurde in 
meiner Altersgruppe 22. von den Mäd-
chen. 
 

Jana Fecht, 11 Jahre 
 
Der Motorradunfall 

E s geschah im Jahre 2001. Ich fuhr mit 
meinem Cousin René Marschal an ei-

nem schönen Sommertag mit meinem Mo-
torrad auf dem Sand neben unserem Haus. 
Wir haben uns eine Crossbahn gebaut. Das 
heißt, mit dem Motorrad über Rampen zu 
fahren und weit genug zu fliegen. Dafür 
haben wir uns Punkte gegeben. 
Als ich dran war, bin ich bei den ersten 
drei Rampen am weitesten gesprungen. 
Bei der letzten Rampe habe ich nicht rich-
tig Schwung gehabt. Das Lenkrad hat sich 
umgeschlagen, so dass ich mit der rechten 
Hand und dem linken Knie über den Bo-
den gerutscht bin. Das tat sehr weh und ich 
blutete stark. Ich habe durch den Sturz  
den Wettkampf gegen René verloren. Er 
ist ohne Sturz durchgefahren. Ich habe 
heute noch Narben davon. 
Aber ich übe fleißig weiter, denn ich will 
natürlich besser werden. 
 

Ronny Wilken, 11 Jahre 

Noch mehr Geschichten von unseren jüngsten Lesern 
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Eltern-Kind- u.       Erika Frühling                          Tel.: 04946/1068 
Kinderturnen:        Neue Straße 41, 26835 Neukamperfehn 
Volleyball Jugend: Marion Feldkamp                    Tel.: 04946/8041 
                                  Neue Süderwieke 66, 26835 Neukamperfehn 
Hobbyfußball:        Wilfried Ihler                            Tel.: 04946/990606 
                                  Lüttje Weg 11, 26835 Neukamperfehn 
Hobbyvolleyball:    Martina Lindemann                 Tel.: 04946/8139 
                                  Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
Fußballobmann:     Karl-Heinz Kettwig                  Tel.:  04946/1768 
                                  Neue Straße 36, 26835 Neukamperfehn 

Impressum: Das Sportecho wird in einer Auflagenhöhe von 1000 Stück herausgegeben vom Vorstand  
des SV Stikelkamp. Verantwortlich für Inhalt und Anzeigen ist, soweit die Artikel nicht namentlich 

gekennzeichnet sind, Frank Poppen, Quellenweg 165, 26129 Oldenburg, Tel. 0441-7779067. 
Gesamtherst.: J.Sollermann, Druckerei und Verlag, Am Emsdeich 23, 26789 Leer, Telefon (0491)979990-0 

Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947, Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
Montags abends zu erreichen:  

Vereinslokal „Gaststätte Baumann“ 20.00 - 21.00 Uhr, Tel.: 04946/1642  
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D ie Sitzung wurde um ca. 10 Minuten 
nach 20 Uhr vom ersten Vorsitzen-

den Hans-Hermann Müller eröffnet. Als 
erstes wurde den Verstorbenen Wilhelm 
Bauman und Günter Budde in einer stillen 
Minute gedacht. Nach der anschließenden 
Begrüßung der Gäste hatte Reinder Höfes 
als Vertreter der Samtgemeinde das Wort 
und entschuldigte Hinni Bruns, der leider 
verhindert war. Er sprach seine Freude 
über das rege Interesse der Vereinsmitglie-
der und den gefüllten Saal zur Jahres-
hauptversammlung des SVS aus. Bei der 
Gesamtmitgliederzahl des Vereins hätten 
es aber auch ruhig ein paar mehr sein kön-
nen. Im Anschluss übernahm unser Bür-
germeister Hartmut Junge das Wort und 
lobte, dass im vergangenen Jahr sehr viel 
für den Ausbau der Sportanlagen im All-
gemeinen und der Turnhalle sowie dem 
Gemeinschaftsraum im Besonderen gelei-
stet wurde. 
Vom Vorstand wurde berichtet, dass der 
Verein sich um den Nachwuchs keine Sor-
gen zu machen braucht. Überschlägt man 
die Teilnehmerzahl aller Sparten, so 
kommt man auf mehr als 150 Kinder, die 
sich regelmäßig beim SVS sportlich betäti-
gen. So sind es beim Turnen und Volley-
ball zusammen bereits 80 Kinder. Beim 
Fußball ist es erfreulich, dass für die Ju-
gend viele Betreuer aus den Herrenmann-
schaften gewonnen werden konnten.   
Vom Fußball ist weiterhin zu berichten, 
dass die I. Mannschaft im vergangenen 
Jahr Meister wurde und sich die A-Jugend 
auf bestem Wege hierhin befindet. 
Bernd Kruse macht noch einmal auf seine 
Bitte vom letzten Jahr aufmerksam, dass er 
unbedingt Unterstützung für die vorberei-
tende Organisation des Volkslaufs benö-
tigt, die bereist immer mindestens ein hal-

bes Jahr vor dem eigentlich Termin be-
ginnt. Die Vorbereitungen für das Jahr 
2004 - der 21. Volkslauf wird am 8. Mai 
stattfinden - sind bereits vor geraumer Zeit 
angelaufen, so dass Bernd es in diesem 
Jahr noch alleine machen will. Im näch-
sten Jahr wäre er dazu aber nicht mehr be-
reit und der Lauf 2005 müsste dann ausfal-
len. Beim Lauf 2003 wurden bei den Kin-
dern 56 Teilnehmer mehr gezählt, als in 
dem Jahr davor. 
Die Sportwoche und das Weihnachtstur-
nier in Strackholt waren im letzten Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Leider wurde das 
Frühlingsfest nicht so gut angenommen, so 
dass es in diesem Jahr nicht geplant ist. 
Ausdrücklich wurden von unserem ersten 
Vorsitzenden die guten Kontakte zum SV 
Werder Bremen hervorgehoben. 200 Ju-
gendliche waren dabei, als die Stars Frank 
Baumann und Fabian Ernst den SVS be-
suchten. 
Der Vorstand hat entschieden, in Zukunft 
keine ABM-Kräfte für die Wartung der 
Sportanlagen zu beschäftigen. Neuer 
Platzwart ist jetzt schon seit einiger Zeit 
Uwe Thiems. Der Verein plant die Einfüh-
rung einer neuen Sportart: Take Won Doe. 
Bei genügend Interessenten soll ein pro-
fessioneller Trainer das Training gestalten. 
Die Berichte aus den Abteilungen: 
Von Erika Frühling hörten wir, dass die 
Abschlussfeier des Eltern-Kindturnens im 
Kindergarten eine sehr gute Idee war, da 
die Örtlichkeiten für den Anlass ideal wa-
ren und auch gleichzeitig diejenigen Kin-
der, die die Gruppe verlassen, um in den 
Kindergarten aufgenommen zu werden, 
sich an die neue Umgebung gewöhnen 
konnten. Wessel Baumann hat auch bei 
dieser Veranstaltung wieder den Weih-
nachtsmann gespielt (siehe Foto hinten v.r.

Bericht von der 57. Jahreshauptversammlung 
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Erwähnenswert 
Fällt den Vereinsmitgliedern etwas auf, 
wenn sie sich die Räumlichkeiten rund um 
die Turnhalle ansehen? Nein? 
Dann wird das daran liegen, dass wie im-
mer alles tipptopp im Reinen ist und Heidi 
Sonnenberg hinter den Fußballern, Tisch-

tennisspielern, Volleyballerinnen, den 
Kindern aus der Jugendabteilung und der 
Grundschule und allen anderen aufgeräumt 
hat. Dazu möchten wir uns alle recht herz-
lich bei Heidi bedanken! 

Der Verein 
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T heodor Seemann, eigentlich bei allen 
nur als Theo bekannt, feierte am 

9.1.2004 seinen 80. Geburtstag im Fest-
saal bei Grete und hat dazu neben seiner 
Familie und den Freunden auch noch die 
gesamte erste Fußballmannschaft ein-
schließlich Spielerfrauen eingeladen. Dazu 
hat er ein derart festliches Buffet auffahren 
lassen, dass die Augen sich freuten und 
der Magen stöhnte. 
Die Spieler bedanken sich bei ihrem treue-
sten Fan, der die Mannschaft selbst bei fei-
erlichen Anlässen nicht missen möchte. 
 
Torwart 1. Herren 
Frank Poppen 

Theo feierte seinen 80. Geburtstag 

Das Sportecho wird 100 

E s sind zwar noch keine 100 Jahre, 
die das Sportecho auf dem Buckel 

hat, aber wir sind mit der als näch-
stes anstehenden Ausgabe auf 
gutem Weg dahin. 
Das in etwa drei Monaten 
kurz vor der Sportwoche er-
scheinende Sportecho wird 
die Zahl 100 oben rechts auf 
der Titelseite tragen. Das ist 
natürlich ein Grund etwas be-
sonderes mit diesem Jubiläum anzufangen. 
Nur was kann die 100. Ausgabe zu etwas 
Besonderem machen? 
Die eine oder andere Idee, was in dem 
100. Echo stehen sollte habe ich schon, 

aber so etwas wirklich Besonderes ist mir 
noch nicht eingefallen. Viele Köpfe produ-

zieren mehr Ideen als ein Kopf. Daher 
wäre ich für jeden Vorschlag 
dankbar. Um Berührungsängsten 
gleich vorzubeugen: Wer einen 
prima Einfall für einen Artikel 
für das Sportecho hat, muss das 
nicht auch gleich umsetzen. Er 
darf natürlich bei der Gestaltung 

des nächsten Echo aktiv mithelfen, 
aber wichtig sind erst mal die Ideen, die 
dann auch von anderen verwirklicht wer-
den können. Bitte helft alle mit! 

Sozial- und Pressewart 
Frank Poppen 

5 

n.l: Wilko Post, Jens Reiter, Pascal We-
bermann. Mitte: Heye Tebbens. Unten v.l.
n.r: Ingo Manssen, Laura Junge, Simon 
Huismann). Insgesamt klappt die Kinder-
betreuung zwischen der Schule, Kirche 
und dem Sportverein nach ihrer Meinung 
ausgezeichnet. Erika bedankt sich weiter-

hin für die neuen Turngeräte, die in der 
Halle allerdings noch ihren Platz finden 
müssen. 
Als nächstes gibt Gerold Göhlinghorst die 
Zahlen vom Jugendsportabzeichen durch. 
Als Sponsor konnte Lücht u. Palm gewon-
nen werden. Die Kindergruppen mussten 
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aufgrund der vielen Teilnehmer geteilt 
werden. Allerdings platzen die beiden neu-
en Gruppen schon aus allen Nähten. Jede 
einzelne Gruppe beherbergt bereits wieder 
mehr als 20 Kinder. 
Die Frauenwartin Marianne Müller berich-
tet von der Gymnastik und bedankt sich 
bei Helga Röbkes für die gelegentliche 
Vertretung. 
Der Fußballopmann Ditmar Konschak ver-
liest im Anschluss seinen Bericht. 
Es folgte Erhard Kettwig mit seinem Be-
richt vom Tischtennis. Leider musste die 
Mannschaft wieder absteigen. Als erfreu-
lich ist aber zu sehen, dass durch Werbung 
überraschend viele Kinder (40-50) begei-
stert werden konnten. Wenn jedoch alle 
einmal anwesend sind, wird es schnell eng 
und auch ältere, sonst nicht benutzte Plat-
ten müssen wieder hervorgeholt werden. 
Es wäre nicht das Schlechteste, wenn der 
Verein der Anschaffung neuer Tischten-
nisplatten zustimmen würde. 

Die Kassenprüfer bestätigten dem Kassen-
wart Rolf Poppen eine ordentliche Kassen-
führung und er wird von der Versammlung 
einstimmig entlastet. Karl Lantzius-
Beninga wird zum Versammlungsleiter ge-
wählt und bittet um die Entlastung des 
Vorstandes. Dieser Bitte wird von den 
Versammelten einstimmig stattgegeben. 
Es folgte die Neuwahl das Vorstandes 
(Ergebnis siehe Seite 2 und 3). 
Die Abteilungsleiter wurden bestätigt. Al-
lerdings stellte sich Ditmar Konschak 
nicht wieder für das Amt des Fußballob-
manns zur Verfügung. Karl-Heinz Kettwig 
übernimmt ab jetzt seine Aufgaben. 
Als Kassenprüfer wurden Ingo Beening, 
Arthur Oltmanns und Erhard Kettwig ge-
wählt. Der Festausschuss wurde wiederge-
wählt. Als Mannschaft des Jahres wurde 
die 1. Fußballmannschaft gewählt. 

 
Sozial- und Pressewart 

Frank Poppen 

50 Jahre SVS: 
Eilert Bauman  

Hans Boelsems 
25 Jahre SVS: 

Gerd-Dieter Aden 
Günther Ammermann 

Jenny Buss 
Detlef Even 
Reiner Even 

Wilma Freudenberg 
Gerold Göhlinghorst 

Ernst Janssen 
Angela Junge 

Doris Junge 
Gisela Junge 
Jan Kampen 

Kerstin Köster 
Arthur Lindemann 

Hindrik Lindemann 
Bertus Poppen 
Franz Pülscher 

Axel Wilken 

v.l.n.r.:  Die Geehrten Kerstin Köster, Gerold Göh-
linghorst, Wilma Freudenberg, Arthur Lin-
demann und Jenny Buss 

15 
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Alles Gute zum 60. Geburtstag 
wünscht der SVS den Jubilaren 

 
 

 

Hans Boelsems 
Harold Haßler 

Heinz Pollmann 
Peter Schmidt 
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A m 13.01.2004 bekamen die Kinder 
aus der Kinderturngruppe ihre neuen 

T-Shirts, die von der Firma Lücht und 
Palm gesponsert wurden. Die Kinder über-
reichten ein kleines Präsent und ein einge-
rahmtes Erinnerungsfoto. Unser Nach-
wuchs, die Übungsleiter und der Vorstand 
sagen hierzu ein herzliches Dankeschön. 

Weiterhin ist zu berichten, dass die Vorbe-
reitungen für die Einrichtung einer Grup-
pe „Tanzen für Kinder“ angelaufen sind, 
aber dazu soll erst zu einem späteren Zeit-
punkt mehr erzählt werden. 
 

Gerold Göhlinghorst 

Lücht und Palm sponsert die Kinderturngruppe 
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A m 8. September 2003 habe ich als 
Jugendobmann die Jugendabteilung 

des SV Stikelkamp e.V. übernommen. Es 
wurde Zeit, dass wieder Ruhe in dieser so 
wichtigen Abteilung einkehrte, weil mein 
Vorgänger André Heeren für den SVS 
zeitlich nicht mehr zur Verfügung stand. 
In der Zwischenzeit mussten die Trainer 
und die Betreuer die Arbeiten des Ob-
manns selber verrichten, dadurch gab es 
im Kreise des Jugendfußballs leichte Ver-
ärgerungen. 
Nach mehreren Gesprächen mit dem Vor-
stand des SVS, den Trainern und den Be-
treuern kam wieder neues Licht ins Dunkel 
der Jugendabteilung. 
Die folgenden Jugendmannschaften neh-
men zur Zeit am Spielbetrieb teil: 
 
Die G-Jugend wurde neu im Spielbetrieb 
aufgenommen. Trainer sind Johann Eck-
hoff und Uwe Freudenberg.  
(Tabellenplatz 4) 
Die F-Jugend trainieren Wilhelm Helmers 
und Dieter Schreiber. (Tabellenplatz 3) 
Die E-Jugend wurde von Arthur Linde-
mann und Detlef Even übernommen. 
(Tabellenplatz 2) 

In der D-Jugend sind Heino Brand und 
Richard Janssen die Trainer.      
(Tabellenplatz 6) 
Die C-Jugend wird von Karl-Heinz Kett-
wig, Johann Freudenberg und Marcus 
Focken trainiert. (Tabellenplatz 5) 
Der SVS strebt an, eine B-Jugend-
mannschaft im Spielbetrieb aufzunehmen. 
In der Sportwoche des SVS im Juli/August 
2004, soll die Jugendabteilung des SVS, 
mit Bunde und der C-Jugend des SV Wer-
der Bremen im Vordergrund stehen. 
Am 4. April 2004 fährt der SV Stikelkamp 
zu günstigen Eintrittspreisen (Sponsor ist 
der Werder-Fan-Club Moormerland) nach 
Bremen zum Bundesliga Fußballspiel: 
 

SV Werder Bremen gegen FC Freiburg 
 
Auch Nichtmitglieder können mitfahren. 
Die Eintrittspreise (einschließlich Bus-
fahrt) betragen: Für Jugendliche: 12 Euro 
und für Erwachsene 18 Euro. 
Mit dem Vorstand und der Jugendabtei-
lung des SV Stikelkamp wünsche ich mir 
eine gute Zusammenarbeit. 

Jugendobmann 
Hinrich Wissmann 

Bericht von der Altliga 

A nlässlich der Weihnachtsfeier der 
Mannschaft hatte Hans-Dieter Hage-

mann eine Ansprache verfasst, aus der an 
dieser Stelle zitiert werden soll: 
„Unser Fußballjahr ist mal wieder sehr 
schnell vergangen. Unsere Altligazeit mit 
unseren Aktivitäten im ganzen Jahr und 
einer immer guten Beteiligung spricht für 
eine gute Gemeinschaft. Nur hat leider 
auch im vergangenen Jahr unsere Fahr-

radtour wieder nicht stattgefunden. In die-
sem Jahr soll die Fahrradtour zusammen 
mit der Grillfete bei Johann am Teich 
stattfinden. 
In diesem Jahr haben wir zwei neue Spie-
ler und ihre Frauen für die Mannschaft 
bzw. die Gemeinschaft gewinnen können. 
Es sind Hendrik und Hanna, sowie Jürgen 
und Tini. Wir heißen sie herzlich willkom-
men. Nicht mehr dabei sind leider Focke 

Bericht aus der Jugendabteilung 
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Räumen der Turnhalle auf. Auch für die-
ses Jahr sind schon wieder Aktivitäten ge-
plant.  
Die 2. Alte Herren war nicht ganz so er-
folgreich, aber schaffte in 19 Spielen im-
merhin auch 7 Siege, 3 Unentschieden und 
9 Niederlagen. Der Ehrgeiz in dieser 
Mannschaft hält sich in Grenzen, positiv 
wird jedoch immer wieder von unseren 
Gastmannschaften die Fairneß dieser 
Truppe gewürdigt, was auch die Hauptsa-
che im Altherrenbereich sein sollte. Be-
sonders hervorzuheben wären hier noch 
die beiden Begegnungen gegen den SV 
Leezdorf, welche jeweils anschließend mit 
Grillen und Party endeten. Diese Partien 
haben beiden Mannschaften so gut gefal-
len, so dass es auch in diesem Jahr wieder 
zu zwei Spielen mit anschließendem Gril-

len kommen wird. Des weiteren spendete 
das Restaurant bei Sony noch einen Satz 
neue Trainingsanzüge. 
Ebenfalls hervorragend repräsentierte die 
Altliga unseren Verein. Zusammen in ei-
ner Spielgemeinschaft mit dem SV Holt-
land, bestritt dieses Team 27 Spiele. Da-
von wurden 13 gewonnen, 9 verloren und 
5 endeten unentschieden. Für das Jahr 
2004 ist auch in dieser Mannschaft ein 
Boßelwettkampf, sowie eine Fahrradtour 
mit Grillen geplant. 
 

Fußballobmann 
Ditmar Konschak 
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Bericht vom Fußball 

N ach dem schlechten Jahr 2002, ging 
es im letzten Jahr ja wieder erfolg-

reicher in der Fußballherrenabteilung zu. 
Die 1. Mannschaft wurde, obwohl stark 
verjüngt, überraschend, aber nicht unver-
dient, Meister der 1. Kreisklasse. Mit 63 
erreichten Punkten und einem Torverhält-
nis von 68:23, was die wenigsten Gegento-
re in dieser Klasse waren, wurde man mit 
einem Punkt Vorsprung auf den Holter SV 
Erster.  Insgesamt erreichte man 19 Siege, 
6 Unentschieden und verlor nur 3 Spiele. 
Die Meisterschaftsfeier war auch dement-
sprechend gut. 
Momentan rangiert unsere Erste auf dem 
8. Tabellenplatz, was sich aber dadurch 
relativiert, dass viele Mannschaften aus 

der Kreisleistungsklasse in unsere Staffel 
eingereiht wurden. Dies geschah im Zuge 
der Klassenreform, in dessen Folge die 
Kreisleistungsklasse aufgelöst wurde. Des-
weiteren herrschte zeitweise ein hoher Per-
sonalmangel durch Verletzungen und an-
deren Gründen. Sollte sich dieses wieder 
bessern, ist sicher auch noch eine Verän-
derung des derzeitigen Tabellenplatzes 
zum Positiven möglich. 
Die Zweite Herren war leider nicht ganz 
so erfolgreich und belegte in der Ab-
schlusstabelle der 2. Kreisklasse den 8. 
Platz, welcher nicht ausreichte, um die 
Klasse zu halten, da sich auch hier die 
Klassenreform bemerkbar machte und alle 
Mannschaften ab Platz 6 abwärts abstei-

gen mussten. Momentan steht die 
Zweite aber punktgleich mit der 
zweiten Mannschaft vom Holter SV 
auf Platz eins der Tabelle der 3. 
Kreisklasse. Wir hoffen, dass auch 
diese stark verjüngte Mannschaft die 
Meisterschaft erringen kann.  
Ebenfalls Positives gibt es wieder aus 
der Altherrenabteilung zu berichten. 
Die Altherrenspielgemeinschaft mit 
dem SV Holtland war im letzten Jahr 
auch überwiegend erfolgreich. Ge-
spielt wurde hier vom März bis in 
den Dezember hinein. Genaue Daten 
liegen mir hier allerdings nicht vor. 
Besonders erwähnenswert war hier 
die zweitägige Reise nach Krom-
bach, an der ca. 12 Personen teilnah-
men und dort viel Spaß hatten. Eben-
falls gute Stimmung kam bei der 
Weihnachtsfeier in den umgebauten 
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und Gesine, sowie Pepe und Lore. Zusam-
men haben wir jetzt 47 Team-Mitglieder. 
Ein paar Statistiken zum Jahr 2003: 41 
Spiele wurden angesetzt, davon sind leider 
14 ausgefallen, aber von denen, die statt-
fanden, konnten 13 gewonnen werden, nur 
9 wurden verloren und 5 endeten unent-
schieden. 
Jeweils ein Tor erzielten Johann, Arnold, 
Hendrik und Emil. Hartmut war mit 2 To-
ren dabei, aber nicht so erfolgreich wie 
Gerd mit 3 Toren. Die drei Spieler Ri-
chard, Herbert und Christoff schossen 4 
Tore, sind aber eben so viele Tore von 
Uwe und Frerich entfernt, die 8 Tore 
schafften. Eindeutig unerreicht bleibt je-
doch Erwin mit alles überragenden 14 ge-
schossenen Toren. An alle übrigen Mit-
spieler Dank für die gute Vorbereitung. 

Für unseren guten Spielablauf sorgten un-
sere Schiedsrichter Jonny und Erwin. Da-
für vielen Dank. Leider kann Jonny in Zu-
kunft aber aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr einspringen. 
An Grete gehen die Worte: „Wie im letz-
ten Jahr hast Du alles gut vorbereitet. 
Beim gemütlichen Beisammensein nach 
unseren Heimspielen hast Du immer für 
uns einen Magenwärmer auf Lager. Wir 
möchten uns hierfür vom Altliga-Team mit 
einem Blumenstrauß bedanken.“ 
 
Die Spielansetzungen der Altliga sind zu 
finden unter: 

www.svstikelkamp.de/altliga.htm 
 
Sozial- u. Pressewart 

Frank Poppen 
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ihre erste Saison in der Damenklasse 
(Hesel). Wir denken, dass wir uns souve-
rän gegen sie durchsetzen und das Satzver-
hältnis verbessern können.   
Dieses Jahr ist in der Volleyballabteilung 
von besonderer Bedeutung, da der Nieder-
sächsische Volleyballverband beschlossen 
hat, die Spielklassen umzustrukturieren. 
Die Erstplatzierten der Kreisklasse haben 
die Möglichkeit in die Bezirksklasse auf-
zusteigen, die Zweit- bis Viertplatzierten 
in die Kreisliga. Nachdem wir letztes Jahr 
ein kurzes Gastspiel in der Kreisliga hatten 
(Verletzungs- und krankheitsbedingt konn-
ten wir dem gestiegenen Niveau nicht 
standhalten), hoffen wir, uns in der näch-
sten Saison dort halten zu können. 
Soweit erst mal. Die Ergebnisse vom Vol-
leyball werden am Montag in der OZ ab-

A m Samstag, den 31. Januar 2004 hat-
ten wir die Mannschaften aus Stapel-

moor, Nortmoor und die Vereinsgemein-
schaft Aschendorf/Papenburg zu Gast. Ge-
gen letztere haben wir auch gespielt und 
mit 3:0 Sätzen gewonnen. Für uns sieht es 
für diese Saison sehr gut aus. Mit einem 
Spiel Rückstand auf den 1. und zwei Spie-
len Rückstand auf den 2. Platz, belegen 
wir zur Zeit den 3. Tabellenplatz. Es wird 
dieses Jahr bis zum Schluss spannend blei-
ben und voraussichtlich erst am letzten 
Tag eine Entscheidung fallen, wer die Sai-
son als Meister beenden kann. 
Am 7. Februar spielten wir in Hesel, das 
Wochenende danach in Veenhusen/
Warsingsfehn. Diese beiden Mannschaften 
sind erst in dieser Saison in den Spielbe-
trieb eingestiegen (Ve/Wa) bzw. spielen 

Bericht vom Volleyball 
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son ja auch eine ganz gute Möglichkeit für 
den Einstieg in die Mannschaft. Training 
findet zur Zeit samstags um 16:00 Uhr 
statt. Genaueres erfährt man bei Marion 
Feldkamp. Bei weiteren Fragen am besten  
eMail an eine von uns Garbers: 

           LSGarbers@aol.com 
           MKGarbers@aol.com 
           AKGarbers@aol.com 
 

Marie Kristin Garbers 
 

Inzwischen ist die Saison be-
endet: 
 
1. TG Wiesmoor IV 
2. SV Nortmoor I 
3. SV Stikelkamp 
4. Teutonia Stapelmoor 
5. VG Aschend./Papenb.II 
6. TSV Hesel II 
7. VG Veenh./Warsf. II 

 
 

oben v.l.n.r: Lena Garbers, 
Marie Garbers, Anne Garbers 
Unten v.l.n.r: Lian Aarnoutse, 
Michaela Feldkamp, Marion 
Feldkamp 
(nicht dabei: Svenja Neuge-
bauer) 

gedruckt und unter www.nvv-online.de 
sind sie auch im Internet zu finden. Unsere 
Mannschaft spielt in der BVV Ostfries-
land, Kreisklasse Frauen, Staffel 2. 
Wir brauchen noch dringend Spielerinnen. 
Interessierten böte sich zur nächsten Sai-


